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»7. Jahrgang.

Praktisches Muslivzeng

zu kleinen Preisen!
Welche Würze, welcher Enthusiasmus

zeichnet diesen Verlaus au» da die
grauen schnell erkannten, daß die Wer-
the und Auswahl größer sind al» je zu-
vor. Und. nalürlich, jede« Gewand,

von dem einsachsten bi« zum seinften,

muß die .Globe" Standarte von Qua-
kität ausrecht erhalten?so wohlbekannt
den kritischen Frauen von Scranton.
Wir sühren einige der Ersparnisse an:

x IL Cent« sür zarte weiße Eambric
Corsettüberzüge. sk
» 23 Cent« sür extra gutgemachte Eam-
bric Unterhosen, offene oder geschlossene

Stile.
5 45 Cent» für prächtige MuSlin Ge-
wänder, mit hohem oder mit niedrigem

HalS.i
S 5 Cent« sür lange weiße Eambric

Unterröcke, mit tiefer Lawn Volant,

t Ehemise von seinem Longcloth oder
Nainsook, zu von 75 Cents bis t5.
' Französische Liugerie in prachtvoller
Ausstellung von gestickten Stilen, KS
Eenls bis 52».

Zweiter Stock,

kß

Eine Nachricht von dem

sieben Tage
Vorhang Verkauf.

Und eine willkommene Nachricht von
wirklicher Lekonomie. Die zukünftigen
Bräute und die von Jahren zurück, die
beabsichtigen, ihre Wohnungen mit den

neuesten Vorhängen zu verschönern,

werden kaum daran denken, diese« Juni
Ereigniß zu vermissen. Auswahl nie
«rößer, Muster nie hübscher, Preise nie
niedriger.

Dritter Stock?Fahrstühle.

UeViMme
121-127 Avenue.

Bringt uns Cure Auge«.

Shur On Bugen Bläser. Paffen «cht. Süh-
len recht. Bierden recht. Nur hier »erlauft.

Lorenz Lk Dörfam
Deutsche Apotheke,

Ecke Washington Ave. und Linden Str
«craatou, Va.

Ludwig T. Stipp,
k«»tr«ktor »»d Baumeister,

MIZSt» People« Bank Gebäude.

Vhe Hperners
(Deutsche« Blumengeschäft)

«e»e «dvreffe: 612 Linde» Straße.

Schultheis, Alorift,

A. Conrad <K Sohn,
Allgeweine

Versicherung,
S4S Wyoming Avenue.

Geranton, Pa.

Gebrüder Schneider.
Gl»«b«r« »od «etall » »rteiter,

WilkeS-Barre Siachrichten.
Die Luzerne Cvunly Brewing Co.

hat ihren Namen in ?Löwen Brauerei"
umgeändert.

Pastor Völker von der Kripplein

Christi Kirche wird einem Ruse nach
New Hamburg, Ontario, Folge leisten
und schon nächste Woche dorthin um-

siedeln.
Man projeklirt die Feier eine«

?Deutschen Tage«" am 29. Juli in dem
neuen Mountain Park, doch ist die Sa-
che noch nicht sicher, wenn auch wahr-
scheinlich.

Am Donnerstag starb Frau Al-
bertine Groschke von 46 Barney Straße
im Alter von 53 Jahren an der Zucker-
krankheit. E« überleben sie der Gatte
und sieben Kinder.

Der früher hier wohnhafte Eigar-
rensabrikant Fred. L. Portier, der in
New Aork am Dienstag zuvor gestorben
war, wurde am Freitag Morgen hier
beerdigt. Er war lange Jahre leidend.

Pittston.
Der 22 Jahre alte Läufer Waller

FitzsimmonS von Jnkerman wurde am

Montag Morgen aus der Stelle getöd-

tet und der 60 Jahre alte Martin C.
Ouinn von NasuS Straße schwer ver-
letzt, als sich im No. 11 Schacht der

No. 6 Zeche eine Gasexplosion ereig-

nete.

Die 10 Jahre alte Margaretha

dadurch so schlimme Brandwunden, daß

Hospital starb.
In dem Wald östlich von der Bo-

ston Niederlassung, nahe lateSville Bo-
rough, gab es am Sonntag Abend zwi-
schen siins Männern ein blutiges Ge-
fecht, da« einen fatalen Ausgang halte.
John Frani liegt mit einem Dolchstich
im Herzen todt darnieder, Viola Schil-

im Gefängniß, während Camiel Gin>
derneß seine Flucht bewerkstelligte. Im
Hospital gestand Schilloi«, daß er den

Frani erdolchte und auch Larri verletzte.

Dem Ehepaar George Mechler
von Ash Straße ist ein Töchterlein ge-
boren worden.

Herman Wagner von Ash Straße
reiste am Montag zum Besuch von

Verwandten nach Minnesota.

stag im Nah Aug Park ein Pic Nie ab

Evreux usw,) wurden am Samstag von
einem furchtbaren Gewitier heimgesucht,
da« großen Schaden anrichtete.

In Groß-Boston, Mass., ist die
Mandelentzündung (TonsilitiS) epide-
misch ausgetreten und bereit« sind der.

Dr. Moser«.
Wie au» offiziöser Quelle verlau-

tet, ist die Wahl der einzigen Tochter
de« deutschen Kaiserpaare« auf den Erb-
großherzog Adolf Friedrich von Wieck-
lenburg-Strelitz gefallen. Der Glück,
liche feiert am 17. Juni seinen 29. Ge-
burtstag und an diesem Tage soll auch
die Verlobung de« jungen Paares amt-
lich bekannt gemacht werden.

Stadtratk.

Select Council, 1. Juni.
Mitglied Jame« P. Dougherly von

der 18. Ward reichte in dieser Versamm-
lung eine Resolution ein, die den Zweck
hatte, daß Rechtsanwälte angestellt wer-

den sollten, um die Gesetzlichkeit der
PittSburg-Scranton Vorlage anzufech-
ten, welche die gegenwärtigen Stadträ-
the au» ihren Aemtern setzt und die le-

giSlative Macht in die Hände von Fünf
giebt; als es aber zur Abstimmung
kam, wurde die Vorlage niedergestimmt.
Powell reichte eine Resolution ein, die
bestätigt wurde und die Telephon Com-
panie anweist, da« von ihr an N. Main
Avenue aufgerissene Pflaster wieder re<

pariren zu lassen.

men: Abzugskanal an Farber Court;
Zweigsabzugskanal an Meylert Ave-
nue; Abzugskanal an Diamond Ave-

Kermans to itie front!
Diese Parole, welche während des

Boxer-Aufstande« in China vor einigen

Jahren entstand, sei auch diese Woche

zu der unsrigen gemacht. »Die Deut-
schen im Vortreffen!' soll e« heißen,
solange unsere Gäste zum SlaatSkon-
venl unter nn« weilen.

Kein Deutscher, ob er jetzt direkt oder

indirekt dem Lackawanna Zweige ange-
hört oder nicht, sollte diese Woche ver-

stet« schlagbereite Armee und tüchtige

Marine sind die beste Bürgschaft des

Friedens in der alten Welt, deren Ge-
schicke es leitet.

Deutscher Bürger von Scranton!

Lichte, beweise den lieben Gästen von
Auswärts, daß du Gastfreundschaft zu
üben verstehst, daß e« dir Freude und
Genugthuung bereitet, sie in dem Weich-
bilde unserer Stadt begrüßen und un-

terhalten zu können. Damit unsere

ton!"

Den Leitern unseres, zwei Millionen
Mitglieder umfassenden Bundes, dem
ehrenwerthen Dr. I. E. Hexamer und
seinen wackeren Gehilfen, im Namen
der Deutschen von Scranton ein herz-
liches ?Willkommen!" Die Delegaten,
welche hier aus allen bedeutenderen

men, seien mit warmen Herzen und

offenen Armen empfangen und jeder

Deutsche von Scranton helfe mit, Allen
den Aufenthalt hier so angenehm wie
möglich zu machen. DaS ist unser Her-
zenSwunsch!

Präsident Taft traf am Montag

ein.

Eine Anzahl von Schmelzöfen der
Carnegie Steel Co. und der Jone«

Die russische Regierung hat bei
der Firma Krupp in Essen gewaltige

Bestellungen von Geschützen und Pan-

? Der amerikanische Botschaster Hill
soll erklärt haden, daß er Berlin ungern
verlasse, aber seine Resignation sei ver-
langt worden.

KcrNnton Wochenblatt.
Scranton, H>a., Donnerstag, den 8. Juni l»ll.

von der Südseite.
Pros. Henry Ackermann von Hickory

Straße liegt schwer erkrankt darnieder.

Pastor Dr. E. I. Schmidt verband
gestern Fräulein Lily Kell und Peter
Brehmer zu einem glücklichen Paare.

Adam Esflinger von Prospekt Avenue
starb gestern und die Beerdigung erfolgt
morgen im deutschen kathol. Friedhof
bei No. 5.

Im Alter von 30 Jahren verstarb
Dienstag Nacht George Hiltz in der
Wohnung seiner Schwester, Frau E. R.
Spohrer.

Pastor Fleck von der deutschen St.
Paul'S Gemeinde reiste gestern mit sei-
nen Töchtern sür einen dreimonatlichen
Aufenthalt nach Europa ab.

Da« jährliche Waldfest der Scranton
Sängerrunde am Sonntag gestaltete

von 35 Jahren Gustav A. Behrendt.

Montag im Forest Hill Friedhof statt.
William P. Messinger von PittSton

gegen ihn.
Vergesset nicht, am Montag da» Pic

Nic im ?Deutschen Heim" zu besuchen.

Fräulein Elisabeth Mau« von Alder

der Brauteltern durch Pastor Dr. W.

Alder Straße häuslich einrichten.
Herr und Frau Philip Robinson be-

gingen am Freitag Abend in ihrer Woh.

schaar. Pastor W. A. Nordt vollzog

gemein beliebte Dame und Herr Robin-
son ist im öffentlichen Leben prominent,

indem er ein Direktor der Pennsylvania

Lackaivanna Chapter, R. A. M., ist.

Eine Bitte.

darüber sür das .Wochenblatt" schulden,

denn wir haben da« Geld nöthig und
ganz gewiß verdient. Wer nicht selbst
vorsprechen kann, ist gebeten, den Be-
trag per Post einzusenden. Da« Gesuch
ersolgt, weil wir gegenwärtig und schon

die Zeit sehlt, zu kollektiren. ES würde

Achtungsvoll,
Der Herausgeber.

«»« dem obere» Thale.
(Archbald^Correspondenz.)

AIS Frau Michael McDonnell,
Gattin de« Eigenthümer« de« Mansion
House zu Archbald, srüh am Montag
ein Fenster öffnete, stürzte sie au« dem.
selben zum Seitenweg hinab; sie brach
ihr Handgelenk und ist auch innerlich
verletzt, sodaß ihr Zustand al« kritisch
betrachtet ward.

Edward Johnson, 45 Jahre alt
und zu Jessup wohnhaft, wurde Mon-
tag Nachmittag zu Dickfon City von
dem Lackawanna Zahlzug niedergerannt
und so bö« verletzt, daß er kurz nachher
starb. Der Verunglückte wollte seinen
in Nord Scranton wohnhasten Sohn
besuchen, als der Unfall sich ereignete.

Der 18 Jahre als« Henry Beam
von Dickson Cily, al« Treiber in der
Eddy Creek Zeche in Olyphant ange-
stellt, wurde am Samstag Abend aus
dem Heimweg von einem D. <k H. Pas-
sagierzug getroffen und so satal verletzt,
daß er starb, ehe der Ambulanzwagen
da« Staat Hospital mit ihm erreichen
konnte.

Die John Polina« Wohnung hin-
ter dem Johnson Brecher zu Dickson
City wurde am Freitag um Mitternacht
vollständig durch ein Feuer zerstört und
beträgt der Verlust etwa k 2000. Man
hatte nicht wenig Mühe, die Familie
unversehrt au« dem brennenden Gebäu-
de zu schaffen. Der Feuerwehr gelang
e«, angrenzende« Eigenthum, da« von
den Flammen bedroht war, vor der Be-
schiidigung zu bewahren.

Der 16 Jahre alte Steve Nache-
owsky von Olyphant trug am Donner-
stag Nacht in dem Eddy Creek Brecher
einen doppelten Schädelbruch davon, als
ihn ein große« Kohlenstück am Kopfe
traf, welches der 13 Jahre alte Harry
Muck, gleichfalls von Olyphant, währ-
end ekne« Streites nach ihm warf. Im
Staat Hospital wurde der Zustand de«

Verletzten al« lebensgefährlich betrach-
tet. Mack wurde Freitag Abend verhaf-
tet und unter Bürgschaft gestellt.

Als letzte Woche der 73 Jahre alte
Charles Tuckcr von Childs, in May-

field Borough, in Walker'S Wirthschaft
eine Flasche Bier bestellt und auch theil-
weise getrunken halte, stelllen ihm meh-
rere Eisenbahn Angestellte während sei-
ner temporären Abwesenheit eine Flasche
mit Plumdersäure anstatt dem Bier aus
den Tisch, in der Erwartung, daß Tu-
cker den Giftstoff sofort ausspucken
würde, sobald er davon geschmeckt.
Diese» that er aber nicht und ehe man

ihn am Trinken verhindern konnte, hatte
er den Stoff verschluckt und lag sich in
Schmerzen windend auf dem Fußboden.

Ein Arzt wurde gerufen, konnte aber
keine Erleichterung geben und Tucker
starb bald nachher. Erst nach der Be-
erdigung am Donnerstag benachrichtigte
Tucker'S Tochter den County Detektiv
Raster von dem Vorfall und dieser hat
sich dann an eine Untersuchung de« Fal-
le« gemacht.

(Carbondale Correspondenz.)
Als George Sonntag am Montag

Vormittag bei dem Clinton Brecher zu
Forest City mit dem Aufräumen eines
Wracks beschäftigt war, wurde er unter
einem Karren gefangen und ihm ein
Bein sehr schlimm zerdrllckt.

William Levon von dornst Straße
trug am Dienstag in der No. 1 Zeche
Verletzungen am Kopfe davon, die als
gefährlich betrachtet werden. Ein um-
fallender Stiitzpfeiler traf ihn; er wird
im Nothfall Hospital behandelt.

Philip Master von Kane Straße
trug am Montag Vormittag wahrschein-
lich tödtliche Verletzungen davon, als er
bei der.Lookout" Kreuzung von einem
schnell fahrenden Zuge absprang; man

befürchtete im Nothfall Hospital einen
Bruch des Rückgrates.

Siebenter Avenue, welche kürzlich von
einem Schlagansall betroffen wurde, ist
den Folgen desselben Samstag Morgen
erlegen. Die Verstorbene war SS Jahre
alt und wird von dem Gatten und sie-
ben Kindern Überlebt. Die Beisetzung
ersolgte Montag im Brookside Friedhof.

In Baltimore, Md., ist vergan-
gene Woche der 1848 in Lippe-Detmold
geborene Friedrich Plänker im Alter von
63 Jahren gestorben. Er war ein be-

Hyde Park Rottzen.
William, der 1» Monate alte

Sohn der Eheleute Peter Everling von
Neunler Avenue, starb am Freitag noch
einwöchentlicher Krankheit und wurde
am Samstag beerdigt.

Fräulein Mary Edwards, Toch-
«er de« Richter« Henry M. Edward»,
würd, am Donnerstag Mittag mit Ad-
vokal Edgar Allen Jone» in der Wohn-
ung denßraut zum Bund für'« Leben
eingesegnet.

Frau Elisabeth O'Hara, S 3 Jahre
alt und an Hampkvn Straße wohnhaft,
wurde am Dienstag Abend, al« sie die
Bloomiburg Bahngeleise nahe der Bel-
levue Kreuzung überschreiten wollte,
von einem südlich fahrenden Passagier-
zug getroffen und aus der Stelle getöd-
tet i ihr Körper gerieth unter die Räder
und wurde in zwei Stücke geschnitten.

Der sjährige Thoma« Evan» von
Elearview Straße wurde am Montag
Abend nahe der Einmündung von Nord
Main Avenue von einem Straßenbahn-
wagen aufgefangen, landete aber so
glücklich auf dem AufsangSapparat, daß
er mit dem Schrecken entkam. Zu-
schauer erwarteten, daß der Kleine ge<
tödlet werden würde, und hielten den
Athem an, bis derselbe unversehrt von
dem AufsangSapparat gehoben wurde.

Der 54 Jahre alte W. P. Brooks
beging am Freitag Morgen in dem Kost-
HauS der Frau H. P. Fulton an Nord

Lackawanna Zweig.

sirten Damen des Zweige« eingeladen
werden, sür deren Unterhaltung zu
sorgen.

Von jetzt ab werden die Zweig Ber-

ten Freitag im Monat stattfinden.
In dem Verzeichnis der Comites letzte

Woche ist eines der wichtigsten auSge-

lassen worden?ganz einerlei durch wes-
sen Schuld ?nemlich das Kommers-
Comite, welche« wie folgt zusammenge-
setzt ist -

Kommers-Präsident. Dr.E.G.Roo«;
Fred. Wormser, I.B. Gyr, Otto Rice,

Max Hirschselder, John Brunner, E.
Gloor, Charles G. Rosar und John U.
Wagner.

Der Kommer« verspricht die Krone
der Festlichkeiten zu werden. Er wird
selbstverständlich zu Ehren der besuchen-
den Delegaten abgehalten ; aber der La-
ckawanna Zweig wünscht e« verstanden
zu haben, daß alle Mitglieder willkom-
men sind, die Raum in der Halle fin-
den. Und es ergeht speziell an die Ein.
zelglieder die offizielle Aufforderung,

glänzen.

Die folgenden neuen Mitglieder wur-
den aufgenommen! Math. Boyer, A.
L. Dodendorf, Johann Ehrmann, Sek.
Greimel, I. Jakob Keiper, Peter John
Rosar, Valentin Rosar, Fr. RecielewS-
ki, John Scheuer junior, Ch. Scheuer,
Eh. Wirth.

schleimig,n Oberflächen

g. I. Sb-ni» d Toledo, O.
Verkauft

üskblisliöä ILLL.

Rummer S».

Dr. Friedrich W. Lauge,
Deutscher Arzt,

315 Jefferson Avenue, nahe Linden St.
Office Stunde« I S? to vorm«»«»»,

4 Nachmittag« und 7?B Abeuds.Telephon No. 4633.

Dr. Joseph A. Wagner,
Deutscher Arzt.

Ecke Washington Ave. und Linde» Eit.
Beide Telephone,

Sprechstunden, 8-tV »ormitta-«, «
Nachmittag« > 6?B Abend».

Dr. George U. Hnver,
Deutscher Spezialist.

Ecke Wyoming Nve. und Spruce Straße.
Office Stunden: 9-12, 2?5, 7?B, Sonn-

tags, tll?t2. Neues Telephon.

Dr. üämonä
Zahnarzt,

414 People«' Bank Gebäude, Washing-
ton Ave. und Spruce Stra?.

v Prozent Hypotheken.

TWslsh.
Realeigenthnm zn verkaufe».

k2BOO kaufen einen Ackerland in der
S'adt; jeder Fuß eben und fein
für Gemüseanbau. Gute« zehn

HühnerhauS und
kleiner Scheune; Frucht. Nur
20 Minuten vom GcrichtShauS.
Dieses ist ein sehr seltener Griff.Sprechet m der Office vor und

700 Sieben Zimmer Haus. Clark'»
Summit, sehr große Lot, nahe
bei Straßenbahn, Arche und
Schule.

4500 Prachtvolles Hau«, alle Verbes-serungen, nahe der D,, L. >k W.
und Northern Electric, Clark'S
Summit.

Ib7S Acht Zimmer Hau«, ein Acker
Land, Scheune, Anzahl Frucht-
bäume, sehr nahe der Anhalte-
stalion derstraßenbahn.Dalton.

3200 Sehr gute« sechs Zimmer Haus,

Straße.
270» Zwei Familien HauS, große Lot.

Raum für einen doppelten Block

3500 Sehr hübsche« HauS, sechs Zim-
mer, große Dachkammer, voll«

7500 Eigenthum auf der Südseite;
Miethe beträgt tB5 den Monat.

2100 Acht Zimmer HauS, volle

3800 Doppeltes HauS, acht Zimmer
Electric Straße.

4000 Doppeltes HauS. feines Aus-
sehen. alle Verbesserungen, Elec-

-2300 Sechs Zimmer HauS, Lot 100
Fuß in Front, Monsey Avenue.

2200 Doppeltes HauS, gute Lage an
Von Storch Avenue.

3500 Laden und Wohnung, Lot 130

ttsten Stock, mer auf dem zwei-
ten, Lot so bei iso, an Chestnut
Straße.

3600 Gute» Doppelhau« an Strat-
foro Avenue. 12 Zimmer, gro-

dieses Eigenthums sehen.
3300 Feines vierFamilien Haus, kann

als doppeltes Hau« benutzt wer-

für t384 da« Jahr. Ein Bar-

Zu vermietheu.
Laden im IMBlock, Franklin Avenue
Laden 20 bei SO an Siebenter Straße
Einfache und doppelte Wohnhäuser

und Flat« in allen Theilen der Stadt.

Wir kaufen, verkaufen, vermietheu
und versichern Eigenthum in allen Thei»
len der Stadl und de» Countie». E»
wird Sie bezahlen, daß Sie un« kon-
fulttren, ehe Sie ein Abkommen treffen.
SSV Connell Gebäude.

Neues »00. «lte« «v««.
Offen Samstag Abend

von 7.30 bl» g.30..


